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Allgemeine Gebete
In der Wüste wächst eine Blume. Unmöglich!
Im Elend entsteht Leben. Unmöglich!
Eine Kerze hält das Gewehr auf. Unmöglich!
Dem Unbekannten wird Freundschaft angeboten. Unmöglich!
Inmitten der Angst beschützt man den Angeklagten. Unmöglich!

Ich habe nicht nur eine Blume gesehen,
ich habe Gärten gesehen.

Ich habe nicht nur ein Leben gesehen,
ich habe ganze Familien in Würde
für das Leben kämpfen gesehen.

Ich habe nicht nur eine Kerze gesehen,
ich habe sie mit meinen Händen
einem Panzer entgegengehalten.

Ich habe nicht nur einen Freund gesehen,
an diesem abgelegenen Ort haben mir
hunderte von Unbekannten
ihre Freundschaft geschenkt.

Ich habe nicht nur Gastfreundschaft gesehen,
ich war der Angeklagte,
der in die Angst der Menschen hier
und in ihre Herzen eingetreten ist.

Und ich bin aufgenommen worden
und ich bin verteidigt worden
und ich bin ihr Genosse geworden
und ich bin bekannt geworden
und ich bin geliebt geworden.

Weil die Blume, das Leben, das Licht
und die Freundschaft
die Angst überwinden können
das Unmögliche möglich machen können.

Gedicht „El Carmen“ von Ricardo Fuentes Romero in Chile vom 16. Januar 1985. Fuentes war zuvor durch das Dekret Nr. 5.075 des chilenischen Innenministeriums in den Weiler El Carmen verbannt worden.
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